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Schlussbericht, 24. August 2015 
 

Grossartige Forstmesse 2015  
23. Internationale Forstmesse, 20. – 23. August 2015, Messe Luzern 
 
Die Forstbranche und ihre Leistungen standen während vier Tagen im Schaufenster. Erneut 
waren über 26‘000 Besucherinnen und Besucher aus der ganzen Schweiz und dem 
angrenzenden Ausland begeistert vom vielfältigen Angebot und dem attraktiven 
Rahmenprogramm im neuen Messe- und Kongresszentrum Luzern. 
 
«Die starken Besucherzahlen zeigen eindrücklich die Bedeutung der Forstmesse für die Wald- und 
Holzbranche», so Messeleiter Marco Biland, der überzeugt ist, dass die 23. Ausgabe die beste und 
schönste war. «Die Forstmesse 2015 wird mit vielen Kontakten und Nachfolgegeschäften einen 
positiven Effekt bringen und in bester Erinnerung bleiben.»  
 
Das enorme Engagement der 280 Aussteller, ihre top Standbauten und das breite Rahmenprogramm 
mit Sonderschau, Holzhauereiwettkampf, Fachveranstaltungen und Livedemonstrationen sorgten für 
einen abwechslungsreichen Besuch.  
 
Die Zukunft der Waldberufe aufzeigen und den Nachwuchs fördern, waren Anliegen der Sonderschau 
der Koordinationsstelle Codoc, die mit 13 Organisationen zum zehnten Mal auftrat. Auf vielfältige 
Weise wurden Berufsinformationen und Perspektiven vermittelt, unter anderem mit dem erstmaligen 
Anlass für Berufsberatende. 
 
Das Finale der 10. Schweizermeisterschaft Holzhauerei Wettkampf wurde zum grossartigen «Holzer-
Fest». Nach zwei spannenden Wettkampftagen und einem sehr knappen Kopf-an-Kopfrennen mit 
dem Zürcher Florian Isler konnte der amtierende Schweizermeister der letzten 4 Jahre, Balz Recher, 
Baselland, seinen Titel verteidigen.  
 
Waldwirtschaft Schweiz griff mit ihrem Thema «Totholz» ein höchst aktuelles Thema auf. Ihre 
Fachveranstaltung zur Standortbestimmung der Berufspolitik Wald war mit über 80 Teilnehmern gut 
besucht. «Da wir unser breites Dienstleistungsangebot teilweise dreisprachig präsentierten, hielten 
sich auch viele Besucher aus dem Tessin an unserem Stand auf», so Annemarie Tuma, 
Projektverantwortliche bei WVS. Das Herkunftszeichen Schweizer Holz hat nun eine eigene 
Internetplattform und die Handyklingeltöne vom Kauz bis zum Forwarder werden ab jetzt vermehrt zu 
hören sein. 
 
Flankierend zur Forstmesse fanden zwei weitere öffentliche und gut besuchte Veranstaltungen statt. 
Zum einen die mit zwei Inputreferaten eingeleitete Podiumsdiskussion zum Thema Kooperationen in 
der Waldwirtschaft, welche die HAFL (Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften) 
organisierte. Zum anderen die «Tagung Holzindustrie» über Trends und Perspektiven für die 
Holzwirtschaft; initiiert vom Departement Architektur, Holz und Bau der Berner Fachhochschule BFH. 
 
Die 24. Internationale Forstmesse findet vom 17. bis 20. August 2017 in Luzern statt.  
 
Info: www.forstmesse.com 
Download Bilder: www.forstmesse.com/htm/download.htm  
Kontakt: Marco Biland, Messeleiter, Tel. +41 56 204 20 20  
 

 

 

An der Forstmesse konnten Wissen, Freude und Innovationsgeist getankt werden. 



2 
 

 

 

 

Das fachinteressierte Publikum hat sich über neue Geräte, modernste Maschinen und Verfahren für 
eine effiziente Waldbewirtschaftung informiert. 
 

 

 

Hohe Politpräsenz an der Forstmesse 2015 

Von links: Ruedi Lustenberger, Nationalrat; Rolf Dürig, Geschäftsleiter CODOC; Marco Biland, 
Messeleiter und Geschäftsführer ZT Fachmessen AG; Robert Küng, Regierungsrat; Balz 
Recher, amtierender Schweizermeister Holzhauerei; Max Binder, Nationalrat und Präsident 
WVS; Hans Killer, Nationalrat, Präsident bauenschweiz; André Biland, Geschäftsführer ZT 
Fachmessen AG; Hanspeter Egloff, Waldwirtschaft Schweiz. 
 

 
Max Binder, Nationalrat, Präsident Waldwirtschaft Schweiz und Patronatspräsident der 
Forstmesse gratuliert Balz Recher, dem «alten» und neuen Schweizermeister Holzhauerei 
Wettkampf. 
 
 
 
Auskunft und Organisation:  
ZT Fachmessen AG, Pilgerweg 9, CH-5413 Birmenstorf 
info@fachmessen.ch   www.fachmessen.ch 


